
Barrieren abgebaut

Menschen, die Christen vertrieben,
fanden zu Jesus

In einer abgelegenen Region Indiens
Quelle: Pixabay / Jannes Jacobs
Ein Team des «Jesus Film Project» reiste in eine Region Indiens, aus der zuvor
Christen vertrieben worden waren. Unter anderem wurde Essen verteilt. Während
das Team den Menschen diente, kam eine Familie mit Tränen in den Augen auf
die Wohltäter zu …

Es war die Familie Hasan, die dem Team erzählte, dass sie während fünf Jahren
Christen schlugen, fortjagten und zwangen, die Region zu verlassen. Und
trotzdem kamen nun Christen wieder, um ihnen Liebe zu erweisen.

Die Familie war geschockt. Sie konnte nicht glauben, dass Christen nach allem,
was geschehen war, in ihre Region zurückkehren und den Menschen, die sie
vertrieben hatten, Güte erweisen würden.
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Die Hasans luden das Team zu sich nach Hause ein. Dort angekommen, zeigte
das Team auf einem Tablet den «Jesus»-Film in der Muttersprache der Familie.
Gott berührte ihre Herzen. Die Familie betete und lud Christus noch am gleichen
Tag in ihr Leben ein.

Türöffner für Region
Aber das ist noch nicht alles: Die Hasans nutzten ihren Einfluss in ihrem Volk, um
den Film an sieben weiteren Orten zu zeigen, was eine Bewegung in der
gesamten Gesellschaft auslöste. Durch diese Begebenheit wurde die
aussergewöhnliche Kraft der Liebe Christi deutlich. Seine Liebe ist so stark, dass
sie überschwappt – selbst in gefährlichen Regionen.

Die Wahrheit ist, dass Jesus die Familie Hasan und ihre Volksgruppe schon lange
geliebt hatte. Das ist das Erstaunliche an Gott – er streckt die Hand zuerst aus. Er
geht nicht «nur» denjenigen nach, die ihn suchen oder die «in die richtige Form»
des Christentums passen.

In über 2'100 Sprachen
Der Film «Jesus» wurde 1979 gedreht und seither in mehr als 2'100 Sprachen
übersetzt. Nun folgt im kommenden Jahr ein Animationsfilm, der auf dem Original
sowie dessen Dialogen basiert, so dass er ebenfalls rasch in sämtlichen Sprachen
des Ursprungsfilms zugänglich sein wird.
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